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Ihr Name ist eng mit der Geschichte des Naturkundlichen Vereins Egge-Weser
verknüpft. Sie gehörten am 14.3.1975 zu den Gründungsmitgliedern, Sie haben von
Anfang an im Vorstand mitgearbeitet, Sie haben neun Jahre lang - von 1978 bis 1987 -
als 1. Vorsitzender die Geschicke des Vereins bestimmt. Als Anerkennung Ihrer
Verdienste um den Verein hat die Mitgliederversammlung am 4. 4. 1987 Sie zum
Ehrenvorsitzenden gewählt.
Sie wollten das Amt des 1. Vorsitzenden nicht länger behalten, um Jüngeren Platz zu
machen - Sie werden am 23. Juni 1987 siebzig Jahre alt - und um Zeit zu erhalten, die
wissenschaftliche Ernte Ihres erfüllten Lebens einzufahren. Mehrere größere Arbeiten,
für die Sie das Material durch viele Jahre hindurch gesammelt haben, harren der
Vollendung. Hierzu wünschen wir Ihnen noch viele schaffensfrohe Jahre, mit Ihrer in der
Stille immer mitarbeitenden Gattin an Ihrer Seite. Gleichzeitig haben wir die Gewißheit,
daß Sie dem Verein auch weiterhin mit Rat und Tat verbunden bleiben.
Zu Ihrem 70. Geburtstag haben Freunde und Schüler wissenschaftliche Arbeiten über
Landschaft, Fauna, Flora und Vegetation des Raumes zwischen Egge und Solling, in
dem Sie auf allen diesen Wissensgebieten seit 1951 gearbeitet haben,
zusammengetragen. Wir übereignen sie Ihnen als
"Festschrift zum 70. Geburtstag von KURT PREYWISCH"
in Form eines Heftes der regelmäßigen Veröffentlichungen des Naturkundlichen Vereins
Egge-Weser. Wir denken dabei in Dankbarkeit an das, was wir von Ihnen für unsere
wissenschaftliche oder praktische Arbeit, oft auch für uns persönlich erfahren haben, sei
es als Schüler am König-Wilhelm-Gymnasium in Höxter, sei es als Student an der
Universität -Gesamthochschule- Paderborn, Abt. Höxter, sei es als Kollege oder Freund
und Mitstreiter um die Erhaltung der Natur im Kreis Höxter.
Mögen diese Arbeiten dem uns allen gemeinsamen Ziel dienen: Der naturkundlichen
Erforschung und der Erhaltung von Natur und Landschaft des Kreises Höxter ebenso
wie der weiten Verbreitung und Vermittlung naturkundlicher Kenntnisse und
Zusammenhänge zum Wohle der häufig so geschundenen, aber gleichwohl für uns alle
überlebensnotwendigen Natur, von der wir nur ein Teil sind!
 
Höxter, den 23. Juni 1987
1. Vorsitzender
des Naturkundlichen Vereins Egge-Weser
 